
Uganda-Freundeskreis e.V.: Erfolgreich abgeschlossene Projekte 
 

Auch hier gilt: Hilfe zur Selbsthilfe 
 
Die Hilfe endet, wenn Selbsthilfe in eigener Verantwortung möglich ist. 
Wir konnten den Freunden in Uganda zur Weiterentwicklung übergeben: 
 

 

Unser Projekt Solarkocher kann nach der 
Einrichtung einer kleinen Werkstätte und der 
Ausbildung von vier Mitarbeitern weiter 
entwickelt werden. Die Solarkocher werden vor 
allem als Ergänzung zu traditionellen Kocharten 
eingesetzt. 

 

Das Solarlampenprojekt für unsere Patenkinder 
und weitere Familien bewährt sich in 62 
Haushalten. Di Buma, eine örtliche 
Selbsthilfegruppe, entwickelt es weiter. 

 

Der Brunnenbau, angeregt und zum großen Teil 
finanziert durch Kolping Bayreuth wurde mit 
Hilfe von Pater Gerner fertig gestellt. 

 

Das Kuhprojekt wird vom örtlichen Bauern- und 
Landfrauenverein weitergeführt. Kühe geben 
Milch für die Kinder. Die nächstärmere Familie 
erhält das Kälbchen. 

 

 

Arbeiten mit der Kurzhacke werden nach und 
nach durch Ochs und Pflug ersetzt durch gute 
Zusammenarbeit und Verleih des Gespanns, 
ähnlich funktionierend wie unsere 
Maschinenringe. 

 


